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Wie mit „der anderen Kultur“ in der 
Beratung umgehen?

Workshop 5

BAGFW-Fachtagung „Babys Willkommen?! Geflüchtete Frauen in 
der Schwangerschaft beraten und begleiten“ - Berlin, 18.06.2018

Dozentin: Yvonne Adam, Medizinethnologin
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“Die andere Kultur”
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„Die andere Kultur“ im Gesundheitswesen

 andere Familienstrukturen und 
Geschlechterrollen

 anderer Umgang mit Schmerz

 andere Ernährungsgewohnheiten

 andere Schamgefühle

 anderes Krankheitsverständnis und -
erleben
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Wie wirkt Kultur?

 Kultur und Verhalten

 Kultur als Strategie

 Kultur als Wertesystem

 Kultur als Begriffssystem

 Kultur und Kompetenz
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Artefakte und Verhalten

Werte und Normen

Basisannahmen

Das Eisbergmodell von 
Kultur
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Magdalena Stülb 2010
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Migrant*innen = Akteur*innen

 Sich positionieren

 Auswählen

 Entscheiden

Magdalena Stülb 2010
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Fazit:

Es gibt nicht die Gruppe der 
Migrant*innen oder Geflüchteten, wir

müssen eine lebensweltliche
Perspektive einnehmen.
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Lebenswelten

wirtschaftliche Situation

Religion

Politik

Geschichte

Wohnsituation

Traditionen

Gesellschaft

biografische Faktoren

“Zeitgeist”
Bildung

Sozialisation

Arbeit

Familie
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Übung aus der Interkulturellen Didaktik: 
„Albatros“

https://www.bpb.de/lernen/grafstat/projekt-integration/134613/info-
06-01-uebung-die-albatros-kultur

https://www.bpb.de/lernen/grafstat/projekt-integration/134613/info-06-01-uebung-die-albatros-kultur


© AMIKO  yvonne.adam@amiko-institut.de   www.amiko-institut.deBAGFW-Fachtagung Berlin, 18.06..2018

Transkulturelle Kompetenz
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Transkulturelle Kompetenz

Wissen, Erfahrung Selbstreflexion

Empathie

Dagmar Domenig 2001

Interaktion



© AMIKO  yvonne.adam@amiko-institut.de   www.amiko-institut.deBAGFW-Fachtagung Berlin, 18.06..2018

“Transkulturelle Kompetenz ist die Fähigkeit, 
individuelle Lebenswelten in der besonderen Situation 
und in unterschiedlichen Kontexten zu erfassen, zu
verstehen und entsprechende, angepasste
Handlungsweisen daraus abzuleiten.

Transkulturell kompetente Fachpersonen reflektieren
eigene lebensweltliche Prägungen und Vorurteile, 
haben die Fähigkeit, die Perspektive anderer zu
erfassen und zu deuten und vermeiden
Kulturalisierungen und Stereotypisierungen von 
bestimmten Zielgruppen.”

Dagmar Domenig 2007
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Drei Ebenen eines transkulturell 
kompetenten Handelns

1. kulturspezifische Besonderheiten
respektieren

2. migrations- und milieuspezifische
Belastungen und Ressourcen erkennen

3. individuelle Faktoren berücksichtigen
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Transkulturelle Kompetenz
1. Selbstreflexion, 2. Wissen

Kultur als Ressource 
erkennen und 

berücksichtigen
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Transkulturelle Kompetenz
2. Wissen, Erfahrung

Mensch in seiner Lebenswelt 
wahrnehmen,

migrations- / flucht- / 
milieuspezifische 

Herausforderungen erkennen
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Transkulturelle Kompetenz
3. (narrative) Empathie, Zugang schaffen

Fragen stellen und 
Individualität 

gewähren
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Erfassung der Perspektive
der zu Beratenden

Familie

Religion

Migrations-/ 
Fluchtgeschichte

Körperkonzepte

Gesundheits-
verständnis

Nähe und Distanz

Schmerzäußerungen

Geschlechterrollen

soziale Netzwerke

Erklärungs-
modelle

Erwartungen
an die 
Fachkräfte

Transkulturell kompetente Kommunikation

Dagmar Domenig 2007



© AMIKO  yvonne.adam@amiko-institut.de   www.amiko-institut.deBAGFW-Fachtagung Berlin, 18.06..2018

Fragebogen nach Liselotte Kuntner

 Soziodemografische Angaben

 Frühere Geburten

 Fragen zur Schwangerschaft

 Fragen zur Geburt

 Fragen zur Zeit nach der Geburt, dem 
Wochenbett

 Fragen zum Stillen
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Zusammenführung: 
Transkulturell kompetente

Beratung
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Transkulturelle Kompetenz

 sich mit eigenen Kultur auseinandersetzen

 Bewußtsein dafür, dass unser Denken und Handeln auch 
kulturell bedingt ist

 Transkulturelle Kompetenz bedeutet nicht die Vermittlung 
von “Rezeptewissen” über Kulturen

 kulturelle Faktoren spielen nicht nur bei Familien mit 
Migrations- oder Fluchthintergrund eine Rolle

 die Individualität der zu Beratenden muss berücksichtigt 
werden
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